
 
 

Büllingen, den 18. März 2008 
 

An das Gemeindekollegium Büllingen 
 
 

Gemeinderat vom 26. März 2008 - Frage zur Offenen Jugendarbeit in der 
Gemeinde Büllingen 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
Sehr geehrte Frau Schöffin, sehr geehrte Herren Schöffen, 
 
es freut uns sehr, dass sich die Gemeinde Büllingen an dem Leistungsauftrag für 
Offene Jugendarbeit beteiligt. Wir bedauern jedoch, dass diesbezüglich in der 
letzten Zeit einige Probleme aufgetreten sind. 
 
Insbesondere im Jugendtreff Manderfeld scheint es vermehrt zu Meinungs-
verschiedenheiten und Missverständnissen zwischen den Jugendlichen und dem 
Gemeindekollegium gekommen zu sein; was u.a. dazu geführt hat, dass der dortige 
Jugendtreff bis auf Weiteres nur noch einmal wöchentlich geöffnet ist, anstatt (wie 
eigentlich im Leistungsauftrag vorgesehen) min. zweimal pro Woche. 
 
Die Jugendlichen, die den Jugendtreff Büllingen regelmäßig besuchen, haben sich 
über die Erneuerung des Eingangsbereiches des Treffs gefreut; wünschen sich aber 
weitere Renovierungsarbeiten in dem Treff, da aus den defekten Heizkörpern 
Wasser austritt, welches den Holzboden zunehmend beschädigt. 
 
Zudem sucht die Jugendarbeiterin nach einer adäquaten Räumlichkeit, in der sie die 
Jugendlichen zwecks Einzelfallhilfe auch außerhalb der Öffnungszeiten der Treffs 
empfangen kann, was sie bislang in öffentlichen Einrichtungen tut. 

 
Aus diesen Gründen möchten wir Ihnen folgende Fragen stellen: 
 

• Ist es zu erwarten, dass in naher Zukunft wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten des Jugendtreffs Manderfeld übergegangen werden kann? 

 
• Sind Renovierungen im Jugendtreff Büllingen vorgesehen bzw. konnte dem 

„Heizungsproblem“ Abhilfe geschaffen werden und kann dem Wunsch der 
Jugendarbeiterin, dort einen separaten Raum für die Einzelfallhilfe 
einzurichten, nachgekommen werden? 

 
• Wie schätzen Sie die allgemeine Situation der Offenen Jugendarbeit 

Büllingen ein? 
 

Im Interesse unserer Jugendlichen wäre es wünschenswert, dass unsere 
Jugendarbeiterin bestmöglichst von der Gemeinde unterstützt wird. Dabei gilt es auch 
zu bedenken, dass in einer Phase ohne Jugendarbeiter/in wichtige Entwicklungen der 
Jugendarbeit wieder verloren gehen können. 
 
 
Vielen Dank für Ihre Antworten, 

A.MIESEN 
J.MÖRES 

B.PFEIFFER 
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